
NEUSTADT.Das hat es in Neustadt noch
nicht gegeben. 16 befreundete Fa-
schingsgesellschaften (die am weites-
ten angereiste kam aus der 400 Kilo-
meter entfernten Pfalz) feierten im
Bürgersaal den Inthronisationsball des
Prinzenpaares der Neustädter Spu-
mantia. Besonders herzlich waren die
Grußworte des Spumantia-Präsiden-
ten Matthias Göttl, seiner Stellvertre-
terin Michaela Buchner, von Ehren-
präsident Jochen Koschorz und den
Hofmarschällen Jaqueline Notnagel
undNadin Forstner.

„Danke für 22 Jahre“ hieß das Mot-
to des Inthro-Balles, der ein volles
Haus und eine tolle Stimmungmit der
Kapelle „Pop-up“ hatte. 22 Jahre stan-
den bei der Spumantia zugleich für ei-
ne doppelte Feier. Einen Tag vor dem
Inthro-Ball der Prinzengarde hatte
nämlich schon der Inthro-Ball der
Kindergarde stattgefunden. Dort tra-
ten die Tanzgruppen „Minis“ und
„Smarteens“ auf. Außerdemwurde das
Prinzenpaar der Saison 2014/15 (Prin-
zessin Alina I. und Prinz Timo I.) ver-
abschiedet und das neue Prinzenpaar
Sophia I. und Prinz Eugen I. ins Amt
eingeführt.

Nach einem Walzer aller Prinzen-
paare gab es bei der Verabschiedung
des bisherigen Prinzenpaares großem
Beifall für die bisherigen Würdenträ-
ger Karin I. und Thomas II., die Danke
sagten für die Unterstützung und den
Faschingstrubel, den sie in der Saison
2014/15 erleben durften.

Walzer und Orden

Die bisherigen Majestäten übergaben
die Insignien ihrer Macht an ihre
Nachfolger, Prinzessin Andrea I. (Hof-
mann) und Prinz Kevin I. (Binderna-
gel). Sie forderten alle Besucher des In-
thronisationsballes auf, Hand in Hand
durch das Spumantia-Faschingsland
zu gehen. Gleich nach ihrem Amtsan-
tritt legten Prinz und Prinzessin einen
fulminantenWalzer aufs Parkett.

Natürlich durfte eine Ordensverlei-
hung nicht fehlen und so ehrten
Christian Brünger und Karl Fischer
von der Föderation Europäischer Nar-
ren (FEN) verdiente Aktive mit dem
Landesverbandsorden und das neue
Prinzenpaar hatte Ehrungen für die
Unterstützer in der Spumantia parat.
„Eine schöne Faschingszeit“ wünschte
noch das neue Prinzenpaar, die sich
wie alle Besucher noch über den
Showblock der Prinzengarde freuten.

Spumantia-Präsident Matthias
Göttl war zufrieden. „Es waren zwei
gelungene Abende mit vielen Prinzen-
paaren und Gesellschaften. Es ist auch
schön, dass wir jetzt heuer wieder ’da-
hoam‘ unseren Inthronisationsball ab-
halten konnten“, sagte Göttl. „Der Bür-
gersaalwirt und sein Team waren spit-
ze – sie hatten sich extra ’Spumantia
T-Shirts‘ anfertigen lassen. Das zeigt,
dass sie uns unterstützen wollen, da-
mit in Neustadt wieder was los ist.

Ganz klar, wir haben alle unsere Ver-
anstaltungen in Bürgersaal.“

Viele Gäste

Am Samstag konnten sich die Mitglie-
der Spumantia über viele Gäste – dar-
unter viele ehemalige Hoheiten – freu-
en, befreundete Faschingsgesellschaf-
ten feierten das Jubiläum mit. Im Bür-
gersaal waren Lari Fari Diesenbach,

Teugonia Teugn, Siegonia Siegenburg,
Narhalla Mainburg, Lindania Schwan-
dorf, Babonia Abensberg, Schloss- und
Burgnarren Alteglofsheim, Narren-
tisch Bogen, Narrhalla Oberschleiß-
heim, Faschingsclub Laim, Bachler Fa-
schingsfreunde, Cooldancers Pförring,
KTSV Haselbach, Seelania Steinberg
am See, FEN Pfalz sowie FEN Bayern
Süd. Am Freitag waren die Faschings-

gesellschaft REB Reichertshofen-Eben-
hausen-Baar, Siegonia Siegenburg und
Babonia Abensberg zu Besuch.

Christian Brünger, Präsident der Fö-
deration Europäischer Narren Bayern
Süd, lobte, dass sich so viele Menschen
für den Fasching engagieren und die
Faschingsgesellschaft Spumantia so
unterstützen, dass sie heuer ihr 22-jäh-
riges Bestehen feiern kann. (zpi, jd)

HELAUDie Spumantia feierte
die Inthronisation ihrer
Prinzenpaare im ausverkauf-
ten Bürgersaal. Jetzt regieren
Andrea I. und Kevin I. sowie
Sophia I. und Eugen I..

Tolle Stimmungbeim Jubiläumsfest

Die Faschingsgesellschaft Spumantia feierte ihr 22-Jähriges: Zur Feier im Bürgersaal gehörte natürlich auch der
Auftritt der drei Garden der Spumantia. Hier zeigen die Smarteens ihr Können beim Jubiläumsball. Fotos: Ebner

Prinzessin Andrea I. und Prinz Kevin I. (links) traten die Nachfolge von Karin
I. und Thomas II. an. Foto: zpi

Katrin Poschenrieder (links) trai-
niert die Prinzengarde. Foto: zpi
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JUBILÄUMSBÄLLE IM BÜRGERSAAL

➤ Abschied des Kinderprinzenpaares:
Prinzessin Alina I. und Prinz Timo I.
(links) „regierten“ in der Saison
2014/15. Als Nachfolger wurden Prin-
zessin Sophia I. und Eugen I. beim Jubi-
läumsball inthronisiert.

➤ Zur Inthronisation des neuen Prin-
zenpaares gehört ein fest gefügtes Zere-
moniell, zu dem auch der Prinzenwalzer
gehört. Prinzessin Sophia I. und Eugen I.
bewiesen, dass sie ihre Tanzschritte gut
gelernt hatten.

➤ Über drei Garden verfügt die Spu-
mantia, bei den beiden Bällen zum Jubi-
läum traten alle drei Garden an. Hier ist
die Prinzengarde imNeustädter Bürger-
saal im Einsatz. Zuvor hatte die Garde
fleißig im Bürgersaal geprobt.

➤ Showmuss sein: Darauf kann kein Fa-
schingsball verzichten und so zeigten
auch die Minis bei den Jubiläumsbällen
der Neustädter Faschingsgesellschaft,
dass siemit viel Eifer und Begeisterung
trainieren.
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KURZ NOTIERT

Falscher Ort
IRNSING. In unsere Berichterstattung
rund umdenAdventsauftakt imRa-
masuri hat sich ein kleiner Fehler ein-
geschlichen. Bei den Tourdaten von
Santa Rausch ist die Veranstaltung am
11. Dezember ab 21.30 Uhr in der
Sport- undMusikarena in Kelheim,
nichtwie gemeldet inMainburg.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kupferrohr gestohlen
IRNSING.Auf Kupferrohre und Blech-
teile haben es Diebe im Zeitraum von
Mittwoch auf Donnerstag abgesehen.
Sie entwendeten von einemHochbe-
hälter, welcher am Steinbruchweg
steht, ein dreiMeter langes Fallrohr
aus Kupfer undweitere sechsMeter
Kupferverblendung. Der bei der De-
montage entstandene Sachschaden ist
im dreistelligen unteren Bereich ange-
siedelt. Der Diebesschaden bewegt
sich im dreistelligenmittleren Be-
reich. SachdienlicheHinweise an die
PolizeiinspektionKelheim, Telefon
(09441) 5042-0 erbeten.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Alpenländische Weisen
NEUSTADT.AmVorabend des 2. Ad-
ventssonntags, Samstag, 5. Dezember,
wird der erste Sonntagsgottesdienst in
der Pfarrkirche St. Laurentius um 18
Uhr vom „Erker-Dreigesang“ ausMün-
chen unter der Leitung vonGertrud
Wittkowsky gestaltet. Es gibt anspre-
chende adventliche und volksmusika-
lischeWeisen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Gebets- und Sühnenacht
MINDELSTETTEN.Zur letztenGebets-
und Sühnenacht dieses Jahres laden
Pfarrer Johann Bauer und die Pfarrei
morgen Freitagwieder in die Pfarr-
undWallfahrtskirche nachMindel-
stetten ein. Beginn ist um 19.30 Uhr
mit Beichtgelegenheit und Rosen-
kranzgebet. Um 20Uhr folgt die Eu-
charistiefeier. Hauptzelebrant und Pre-
diger ist Pfarrer Dr. Josef Schierl. Ab 21
Uhr schließen sich Stunden der Anbe-
tung an. Die Gebetsnacht endet um 24
Uhrmit dem Schlusssegen und der
Einsetzung. DieMitternachtsmesse
entfällt in denWintermonaten.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Baupläne sind Thema
MÜNCHSMÜNSTER.AmDonnerstag, 3.
Dezember, um 18.30 Uhr findet im
Rathaussitzungssaal eine Sitzung des
Gemeinderates statt. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem der Flä-
chennutzungsplan für das Gebiet
Münchsmünster Ost - 10. Änderung -
Behandlung der Stellungnahmen. Das
BaugebietMitterwöhr „Ortsabrun-
dungssatzung“ - Bauentwurf Erschlie-
ßung, das BaugebietMitterwöhr „Orts-
abrundungssatzung“ – Erschließungs-
vertrag, BaugebietWesterfeldMitte -
Erschließungsvereinbarungmit der
ESB, Stadt Neustadt - 42. Änderung des
Flächennutzungsplansmit integrier-
tem Landschaftsplan, Deckblatt Nr. 42
- förmliche Beteiligung; Stadt Neu-
stadt, Aufstellung eines Bebauungs-
plansmit integriertemGrünord-
nungsplanmit der Bezeichnung „In-
dustriegebiet Schwaig II“ imOrtsteil
Schwaig - förmliche Beteiligung; Stadt
Neustadt - 52. Änderung des Flächen-
nutzungsplansmit integriertem Land-
schaftsplan i. Z.m. der Änderung des
Bebauungsplans „Prüfgelände Audi“,
Deckblatt Nr. 2 - förmliche Beteili-
gung; Stadt Neustadt, Änderung des
Bebauungsplans „Prüfgelände AUDI“ -
förmliche Beteiligung.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Weihnachtskarten-Erlös
NEUSTADT.Die Pfarrei St. Laurentius
hält verschiedeneMotive „Neustädter
Weihnachtskarten“ bereit. Die Karten
kosten pro Stück (mit Kuvert) einen
Euro. Der Erlös kommt der bald begin-
nenden Renovierung der St. Anna-Kir-
che zugute. StadtpfarrerMonsignore
JohannesHofmann teiltmit: „Bitte un-
terstützen siemit demKauf dieser
Karten unsere Pfarrgemeinde. Sie kön-
nen damit sehr persönlicheWeih-
nachtspost schreiben. Karten können
sie in der Kirche und im Pfarrbüro er-
werben.“
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